Musterbrief „Zahlscheingebühr - Rückforderung“

Hans Muster
Linz, Datum

Glückstraße 1

4020 Linz

Fa. X GmbH

Zahlstraße 1
1010 Wien
Betrifft:  „Zahlscheingebühr“ – Rückforderung
Sehr geehrte Damen und Herren!

Gemäß § 27 (6) 2. Satz Zahlungsdienstegesetz ist seit 1.11.2009 die Erhebung einer Gebühr für die Nutzung bestimmter Zahlungsinstrumente unzulässig. Somit ist insbesondere auch die Erhebung von Gebühren für die Zahlung per Zahlschein oder Online-Überweisung unzulässig.
In jüngst ergangenen Entscheidungen hat der Oberste Gerichtshof die Rechtswidrigkeit derartiger Entgelte ausdrücklich festgehalten.

Ich ersuche Sie in diesem Sinne, die mir für die Nutzung bestimmter Zahlungsinstrumente verrechneten Gebühren in Höhe von insgesamt EUR XX,XX  auf mein Konto
IBAN_________________________________________

BIC__________________________________________

binnen 14 Tagen zurück zu erstatten.

Mit freundlichen Grüßen

Hans Muster (=eigenhändige Unterschrift)
Wichtige Informationen zum Musterbrief

Am 1.11.2009 trat mit § 27 (6) Zahlungsdienstegesetz eine Gesetzesbestimmung in Kraft, die festlegt, dass die Erhebung von Entgelten durch den Zahlungsempfänger im Falle der Nutzung eines bestimmten Zahlungsinstrumentes unzulässig ist. Demnach ist es seit diesem Zeitpunkt auch unzulässig, für die Zahlung per Zahlschein oder per Onlineüberweisung eine Gebühr zu verrechnen. Zulässig wäre es nach § 27 (6) 1. Satz dieser Bestimmung allerdings, für die Nutzung eines bestimmten Zahlungsinstrumentes (etwa der Einzugsermächtigung) eine Ermäßigung vorzusehen.
Viele Unternehmen haben entgegen dieser gesetzlichen Bestimmung weiterhin solche Gebühren verrechnet. Konsumentenschutzeinrichtungen haben deswegen geklagt. Mit den jüngst ergangenen Entscheidungen (10Ob27/14i, 9Ob33/14i, 7Ob78/14t) hat der Oberste Gerichtshof die Rechtsmeinung der Konsumentenschützer bestätigt, wonach „Zahlscheingebühren“ seit 1.11.2009 rechtswidrig sind. Konsumenten, -innen haben nun das Recht, dass ihnen die ab diesem Zeitpunkt verrechneten Gebühren zurück erstattet werden.
